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München, den 14.01.2020

Attraktive Innenstadt 4: Logistikkonzepte für Lieferdienste

Antrag

Für die Innenstadt (Altstadt und angrenzende Teile der Stadt) – aber auch darüber hinaus – wird ein 
Konzept entwickelt, wie die Anzahl der fossil betriebenen Fahrzeuge bzw. Fahrten für Lieferdienste 
reduziert werden können. 
Dabei soll besonders das City2Share-Konzept (mit Micro-Depots, von denen aus mit E-Lastenrädern 
weiterverteilt wird) ausgeweitet werden – sowohl im Umgriff als auch durch weitere Anbieter.

Begründung:

Bei dem Stadtratshearing „Autofreie Altstadt“ hat UPS gezeigt, dass mit dem City2Share-Konzept der 
Micro-Depots, von denen aus mit E-Lastenrädern die Pakete weiterverteilt werden, sowie dem smart 
helper project (drei große Lkw in der Altstadt mit mehreren Arbeitskräften statt vieler kleinerer Autos) 
emissionsintensive Fahrten in der Isarvorstadt reduziert werden konnten (2019: CO2-Reduktion von 
107.639 kg, NOx-Reduktion 1.245 kg, Feinstaubreduktion 6,9 kg). 
Auch die IHK spricht sich in ihrem Mobilitätsgrundsatzpapier für das City2Share-Konzept aus:

“Wir engagieren uns daher für ein neues, stadtweites Logistikkonzept, das den Lieferverkehr 
zeitgemäß regelt und eine tragfähige Lösung für die sich abzeichnenden Entwicklungen darstellt. 
Dazu gehört die Einführung eines zweistufigen Zustellverfahrens für Paketsendungen: Vorsortiert 
werden Pakete an so genannte Micro-Depots im Innenstadtbereich geliefert, von denen dann die 
Feinverteilung bis zur Tür des Kunden mit E-Fahrzeugen oder Lastenräder erfolgt. Auch 
Stadtklima und Verkehrssituation profitieren davon, weil vor Ort kein fossiler Kraftstoff benötigt 
wird, Räder flexibler im Straßenverkehr unterwegs sein können und nicht zwingend in zweiter 
Reihe parken müssen. Ideal wäre, wenn diese Micro-Depots von allen Anbietern genutzt werden 
könnten. “ 

Deshalb sollte das Konzept aus der Isarvorstadt in weitere Innenstadtstadtviertel ausgeweitet werden. 
Außerdem sind Vorschläge zu machen, wie weitere Anbieter dazu bewegt werden können, sich diesem 
Konzept anzuschließen.

Wir bitten, wie in der Geschäftsordnung des Stadtrates vorgesehen, um eine fristgemäße Beantwortung 
unseres Antrags.
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